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Ein Nazi als OB-Kandidat? Nein Danke!                   21. März 2021 

Zur Zulassung des schleswig-holsteinischen NPD-Landesvorsitzenden Mark Michael Proch 

als Kandidat zur Oberbürgermeisterwahl am 9. Mai in Neumünster durch den 

Wahlausschuss erklärt Peter Matthiesen, Vorsitzender des Vereins für Toleranz und 

Zivilcourage Neumünster e.V.: 

„Die NPD ist im letzten Urteil des Bundesverfassungsgerichtes eindeutig als 

verfassungsfeindlich eingestuft worden. Der Wahlausschuss mag formal korrekt 

entschieden haben, alle 5 OB-Kandidaten, darunter auch den Nazi Proch, zur Wahl 

zugelassen zu haben. 

Für alle Mitkandidaten, für alle Demokrat*innen in Neumünster ist dies allerdings eine 

politische Herausforderung. Wir fordern alle auf, gegen Rassismus und Faschismus Farbe 

zu bekennen. Die Aussage „Neumünster Bunt statt Braun“, die seit Jahren auch unseren 

Einsatz für Toleranz und Zivilcourage prägt, ist nicht nur eine Forderung, sondern ein 

klares Statement alles dafür zu tun, dass die braunen Rattenfänger entlarvt werden. 

Die Sendung des Freien Radios Neumünster zur Befragung der OB-Kandidaten 

demokratischer Parteien und des unabhängigen Kandidaten am 26. März wird u.a. 

zeigen, ob und wie die Demokratie in unserer Stadt verteidigt wird.“ 

 

 

                                                                                  

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung: Aktivisten bei der Mahnwache am 19.3.2021 vor dem Rathaus (Quelle: privat) 
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